
Wie Sie

Flüchtlingen

in Dormagen

helfen können.

Koordination bei der
Stadt Dormagen

Fachbereich Jugend, Soziales,
Wohnen und Schule

zuständig Frau Kappeler
außer montags

Tel. 02133 - 257 835
E-Mail regina.kappeler@

stadt-dormagen.de
zuständig Frau Freitag

außer freitags
Tel. 02133 - 257 409

E-Mail gudrun.freitag@
stadt-dormagen.de

Helfen durch Sachspenden
Benötigt wird Kleidung

für Damen bis Größe 40,
für Herren bis Größe 50.
für Kinder in allen Größen

Bitte kein Kinderspielzeug anliefern.
Das Team der Dormagener Tafel
organisiert das Warenlager  im Neben-
gebäude der Realschule am Sportpark
 in der Beethovenstraße.
Anlieferung
montags bis freitags von 14 - 16 Uhr,
samstags von 9 - 12 Uhr
Kontakt: Frau Manousek
Tel. 02133 - 26 78 27

Fahrräder, Kinderräder, Roller etc.
werden angenommen und repariert von
der Caritas Radstation am Bahnhof
Anlieferung täglich 7 - 12 Uhr
Kontakt: Herr Moor

Tel. 02133 - 97 49 234

Möbel,  Elektrogeräte etc. können leider

nicht entgegen genommen werden, weil Lager-
platz fehlt und Sicherheitsprüfungen nicht
vorgenommen werden können. (Flüchtlinge im
Anerkennungs-Verfahren erhalten jedoch eine
angemessene Grundausstattung für ihre

Wohnung.)

Helfen durch Geldspenden
über das Konto der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Dormagen bei der Bank für Kirche
und Diakonie (KD-Bank)
IBAN 39 3506 0190 1088 6460 17
Stichwort „Flüchtlingshilfe für Dormagen“
Kontakt: Herr Wenzel
Tel. 02133 - 244 272

Was Sie sonst noch tun können:

Viele Flüchtlinge kommen zu uns. Sie
fliehen vor Kriegen, den Folgen von
Klima-Veränderungen und auch aus
reiner Not, weil sie in ihrer Heimat ihre
Familie nicht mehr ernähren können.
„Eure Almosen könnt ihr behalten,
wenn ihr uns faire Löhne zahlt.“ sagte
einst Bischof Tutu in Afrika.

Einen Teil der Migration aus Ländern
des Südens können wir alle gemeinsam
verhindern, wenn wir unser Einkaufs-
verhalten umstellen. Von „Geiz ist geil“
auf  „Akzeptieren von fairen Preisen“, die
wir zumindest für einen Teil unserer
täglichen Einkäufe (z.B. Kaffee, Tee,
Schokolade) zu bezahlen bereit sind.

Wir vom ehrenamtlichen Team
„Weltladen Dormagener Agenda  21“
bieten Ihnen dazu überprüfbar fair
gehandelte Produkte, deren Herkunft
sich eindeutig zurück verfolgen läßt.

Wir heißen Sie in unserem neuen Laden
auf der Kölner Str. 126 (gegenüber
„seitenweise“) herzlich willkommen.

Kontakt: Team Weltladen Dormagener
      Agenda 21 e.V.
      Tel. 0151 51 73 67 45

Beratung und Betreuung
von ehrenamtlich Helfenden
FreiwilligenAgentur der Diakonie

Knechtstedener Str. 20
Kontakt: Frau Drossart
Tel. 02133 - 53 92 20

E-Mail Dagmar.Drossart@
diakonischeswerk.de
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Begegnungstätten „Café Grenzenlos“

Offen für jeden, insbesondere für die Flücht-
linge. Ein Treffpunkt, um sich kennenzu-
lernen, miteinander zu spielen, sich zu

unterhalten, zuzuhören, einen ersten Zugang
zur deutschen Sprache zu vermitteln.

1. im Bürgerhaus Hackenbroich
Salm-Raifferscheid-Allee 20

dienstags von 15 - 17 Uhr
Kontakt: Frau Meyer
Tel. 0172 82 11 056

2. in Horrem beim Internationalen Bund
Buchenstr. 5 - 7

 mittwochs von 15 - 17 Uhr
Kontakt: Frau Berstermann

Tel. 02133 - 97 49 230

3. in Delrath im Johanneshaus
Johannesstr. 73

mittwochs 9.30 - 11.30 Uhr
Kontakt: Frau Levering
Tel. 02133 - 22 72 89

Frau Fornefeld-Schmitz
Tel. 0177 897 8605

4. in Delrath im Pfarrzentrum
im Grund 10 (Altenstube)
montags 16 - 17.30 Uhr
Kontakt: Frau Cannata

Tel. 02133 - 45 927

5. in Dormagen-Mitte
beim Jugend-Migrationsdienst Neuss

im Café micado
Kölner Str. 36

donnerstags von 17 - 22 Uhr
für junge Leute von 16 - 27 Jahren

Kontakt: Herr Dietz
Tel. 02133 - 53 06 05

Herr Müller-Breuer
Tel. 02133 - 477 802

in Horrem im städt. Familienzentrum
Fichtenweg 14

nur für Migrantinnen
montags 9 - 10.30 Uhr
Kontakt: Frau Tyburski

Tel. 02133 - 497 85

in Horrem bei der Diakonie
+ Kinder- und Jugendtreff „Die Rübe“

Am Rübenweg 16 (nahe Sportplatz)
Mo. Di. Mi. Fr. 15 - 20 Uhr

Kontakt: Herr Stefen
Tel. 0177 67 24 738

+ Mädchen-Café
Knechtstedener Str. 20

donnerstags von 15 - 18 Uhr
Kontakt: Frau Müchler
Tel. 0177 63 60 308

in Hackenbroich Pfarrzentrum
St. Katharina

Am Burggraben 6
Mutter - Kind - Gruppe
mittwochs von 9 - 11 Uhr

Kontakt: Tanja Thies
Tel. 0152 566 25 887

Spiele-Treff
für Kinder von 6 - 11 Jahren

montags - freitags 13.30 - 17 Uhr
Kontakt: Sylvia Wrazidlo

Tel. 02133 - 62 207

Deutsche Sprache vermitteln

in Dormagen-Mitte
in den Räumen der Volkshochschule

Deutsch-Unterricht
Langemarkstr. 1 - 3

 montags von 14 - 15.30 Uhr
Kontakt: Herr Oomen

Tel. 02133 - 97 84 977

in Dormagen-Mitte bei der Caritas
 im Sprach-Café „Neue Nachbarn“

Deutsch im Anschluss an VHS-Kurse
Unter den Hecken 44

dienstags von 10 - 12 Uhr
Kontakt: Frau Freibeuter
Tel. 02133 - 25 00 107

6. in Rheinfeld in der Baptistenkirche
Bürger-Schützen-Allee 1

samstags 15 - 17 Uhr
Kontakt: Frau Buschmann

Tel. 0151 17 60 01 70

Treffs für spezielle Zielgruppen
in Rheinfeld in der Baptistenkirche

offenes Sprachangebot
Bürger-Schützen-Allee 1
dienstags 10.30 - 12 Uhr

Kontakt: Frau Buschmann
Tel. 0151 17 60 01 70

in Horrem bei der Diakonie
Deutsch-Untericht für Erwachsene

Knechtstedener Str. 20
im Mädchen-Café (Außentreppe hoch)

montags 10 -12 Uhr
Kontakt: Frau Heuwold
Tel. 02133 - 43 9 43

im Bürgerhaus Hackenbroich
Deutschkurs für Frauen
(mit Kinderbetreuung)

Salm-Raifferscheid-Allee 20
mittwochs von 14 - 16 Uhr

Kontakt: Frau Meyer
Tel. 0172 82 11 056

IntegrationspatIn werden
für Einzelpersonen und Familien

Vermittlung und Anleitung
(d.h. dauerhaft AnsprechpartnerIn sein,

preiswertes Einkaufen zeigen, zu Behörden
 mitgehen, zur Arzt-Praxis begleiten etc.)

zuständig: Stadt Dormagen,
Fachbereich Jugend, Soziales, Wohnen, Schule

Paul-Wierich-Platz 2
Kontakt: Frau Kappeler und Frau Freitag

Tel. 02133 - 257 835 und 257 409

Forum Ehrenamt in der
Flüchtlingsarbeit

FreiwilligenAgentur der Diakonie
Knechtstedener Str. 20

monatliche Treffen im Mädchen-Café
(Termine bitte erfragen)
Kontakt: Frau Drossart
Tel. 02133 - 53 92 20 S
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